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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 15.30 Uhr
oder nachVereinbarung

17.01. und 18.01.2015
in Berghaupten

015

Einladung
zur 1. offenen
Lokalschau
um den „Bellenwald-Cup“

Auf Euer Kommen freuen wir uns!!! Kleintierzuchtverein C534 – Untere-Gewerbe-Straße 6 – 77791 Berghaupten
Vorsitzender Reinhard Benz, Talstraße 47a, 77791 Berghaupten. E-Mail: info@benz-zimmerei.de oder Tel.: 07803/5845

• Gemütlicher Abend für die ganze Bevölkerung,
Züchter und die, die es noch werden wollen.

• LIVEMUSIK mit Futzi
• Tier-Schau ab 17.00 Uhr
• Siegerehrung ab 20:00 Uhr
• Große Tombola
• Speisekarte

- Schnitzel mit Pommes und Salat
- Wurstsalat
- große Kuchentheke

• Unser Vereinsheim und die Tier-Schau sind ab
10.00 Uhr für alle Interessierten und Freunde des
Kleintierzuchtvereins Berghaupten geöffnet.

• Große Tombola

• Speisekarte
- Hasenbraten mit Nudeln, Knödeln und Salat
- Schnitzel mit Pommes und Salat
- Wurstsalat
- große Kuchentheke

Samstag Sonntag
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Berghaupten
Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplanes
„Fuchsbühl III“

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Berghaupten hat am 08. De-
zember 2014 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Fuchsbühl III“ im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB als Satzung beschlossen.

Das Plangebiet umfasst die Flurstücksnummern (Flst-Nr.) 175,
176, 177 und 179. Maßgebend ist der Lageplan des Bebau-
ungsplanes in der Fassung vom 08. Dezember 2014:

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt darge-
stellt:

Der Bebauungsplan „Fuchsbühl III“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). Der Bebauungsplan kann
einschließlich seiner Begründung im Rathaus, Zimmer 7, wäh-
rend der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan und seine Begründung einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher Fehler oder ein nach § 214
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvor-
gangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Berghaupten, den 16. Januar 2015

(Schäfer)
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an der Verkündi-
gungstafel im Rathausdurchgang ab dem 17. Januar 2015 für
die Dauer von einer Woche. Auf diesen Anschlag wird hiermit
hingewiesen.

Rathaus Aktuell

Einwohnermeldeamt geschlossen
Im Januar und Februar 2015 ist das Einwohnermeldeamt am
Freitagnachmittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Der Veranstaltungskalender 2015 ist da!
Sie erhalten den Kalender, in dem alle wichtigen Veranstaltun-
gen aufgeführt sind, entweder in Papierform im Rathaus am
Infoständer im Erdgeschoss oder gerne auch in elektronischer
Form als Datei per e-mail. Schicken Sie dazu einfach eine kur-
ze e-mail an: hauptamt@berghaupten.de. Diese Datei sowie
den ständig aktualisierten Terminkalender finden Sie auch im
Internet auf der neuen Homepage der Gemeinde (www.berg-
haupten.de) auf der Startseite oder unter dem Stichwort „Ver-
anstaltungskalender“.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Richard Geiler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 54
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69

E-Mail: r.geiler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:

08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Berghaup-
ten findet am Montag, den 19. Januar 2014, um 19.30 Uhr im
Bürgersaal, Altes Schulhaus statt.

Hierzu sind die Einwohner herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Fragen der Einwohner zu Gemeindeangelegenheiten
2. Sanierung der Schlosswaldhalle

hier: Festlegung der Ausschreibung für den Boden und die
Heizung

3. Einbau eines Aufzugs im Rathausgebäude
4. Grundsatzüberlegungen zur Neugestaltung des Minigolfge-

ländes hinter dem Rathaus
5. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher Ober-

rhein
hier: Stellungnahme zu Vorranggebieten Windenergie

6. Antrag des Motorsportclubs auf Durchführung der Speed-
start-Veranstaltung am 12.4.2015

7. Gewährung eines Zuschusses an den MSC
8. Mitteilungen der Verwaltung

Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Beteiligung der Jugend an der Kommunalpolitik
Liebe Jugendliche,
Ich lade Sie herzlich zum Informationsgespräch zur nachfol-
genden Gemeinderatssitzung am Montag, den 19. Januar 2015
um 16.00 Uhr in den Besprechungsraum (Zimmer 1) im Rat-
haus ein und freue mich über Ihr Interesse.

Ihr Jürgen Schäfer, Bürgermeister

Fundsachen

1 Fahrrad lila

Müllabfuhr

Mittwoch, 21. Januar 2015 Grüne Tonne
Donnerstag, 22. Januar 2015 Graue Tonne
Freitag, 23. Januar 2015 Gelber Sack

Bürger Aktiv

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum, Al-
tes Schulhaus. Für Anfänger und Fortgeschrittene!
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.
BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116, E-Mail: wenk-
christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Zimmermädchen/ Roomboy gesucht
Gesucht wird ein flexibles/er Zimmermädchen/ Roomboy auf
450-Euro-Basis. Einsatz ca. 3-4 Tage vormittags, auch am Wo-
chenende.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an das Hotel-Res-
taurant Hirsch, Dorfstraße 9, 77791 Berghaupten, Telefon:
07803/93970

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 17.01.
Stadt-Apotheke Offenburg (Innenstadt), Hauptstr. 43
77652 Offenburg (Innenstadt), Tel.: 0781/9193590
Alemannen-Apotheke, Friesenheimer Hauptstraße. 40
77948 Friesenheim, Tel.: 07821/61788

Sonntag, 18.01.
Apotheke Haaß, Ortenberger Straße 13
77654 Offenburg (Oststadt), Tel.: 0781/91933500
Kloster-Apotheke Haslach, Klosterstraße 2
77716 Haslach i.K., Tel. 07832-8889

Montag, 19.01.
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Hauptstraße 19
77652 Offenburg (Innenstadt), Tel.:0781-24864
Apotheke am Kurgarten, Hauptstraße 169
77736 Zell a.H. (Unterharmersbach), Tel.: 07835/3233

Dienstag, 20.01.
Rössle-Apotheke Hofweier, Freiburger Str. 28
77749 Hohberg (Hofweier), Tel.: 07808-3468
Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2
77770 Durbach, Tel. 0781-93390

Mittwoch, 21.01.
Schwarzwald-Apotheke Gengenbach, Gartenstraße 16
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/3251
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Straße 11
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1), Tel.: 0781/68620
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Donnerstag, 22.01.
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12 A
77654 Offenburg (Oststadt), Tel.: 0781/9197436
Marien-Apotheke Zell, Hauptstraße 57
77736 Zell a.H., Tel.: 07835/202

Freitag, 23.01.
Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstraße 71
77799 Ortenberg, Tel.: 0781/33877
Apotheke Steinach, Hauptstraße 29
77790 Steinach, Tel.: 07832/91840

Ärzte

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.

Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr

16. Januar 2015
Peter Huber,
Schillerstraße 2 72 Jahre

17. Januar 2015
Roselinde Henninger,
Lindenstraße 39 78 Jahre

Lesespaß für die ganze Familie!
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Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Passamt / Zentrale /
Amtsblatt

Annette Singler,
Andrea Lienhard -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726

Landratsamt

Brand- und Einbruchschutz in der Landwirtschaft
Eine Informationsveranstaltung zum Thema „Brand- und Ein-
bruchschutz in der Landwirtschaft“ führt der Verein landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. (VLF Ortenau)
am Dienstag, 27. Januar 2015 ab 14 Uhr gemeinsam mit dem
Amt für Landwirtschaft und der R+V Versicherung auf dem
Kirschhof in Kehl-Bodersweier bei Familie Hans-Jörg Körkel
durch. Hierbei werden im Rahmen einer Hofbegehung alle re-
levanten Inhalte durch den zuständigen Brandschutzbeauf-
tragten der R+V Versicherung, Martin Schäfer, praktisch erläu-
tert. Sascha Hummel von der R+V Versicherung bittet unter Tel
07853-17272 oder E-Mail sascha.hummel@ruv.de bis Freitag,
23. Januar um Anmeldung.

Generalversammlung des Vereins
Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen

Ortenau e.V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Orte-
nau e.V. führt am Mittwoch, 28. Januar 2015 um 20 Uhr im
Gasthaus „Schwanen“ in Neuried-Ichenheim seine diesjährige
Generalversammlung durch. Die Tagesordnung sieht eine Sat-
zungsänderung sowie Neuwahlen vor. Im Anschluss an die
Regularien wird Ing. Walter Heine von der Landwirtschafts-
kammer Vorarlberg einen interessanten Vortrag zum Thema
„Landwirtschaft und landwirtschaftliche Förderung in Vorarl-
berg“ halten. Alle Mitglieder und interessierten Gäste sind
herzlich eingeladen und willkommen.

Das Amt für Waldwirtschaft
Ortenaukreis informiert:

Wichtige Informationen zur Forstlichen Förderung
Nach neuesten Informationen des Regierungspräsidiums muss
durch Verzögerungen im EU-Genehmigungsverfahren die Ver-
öffentlichung der neuen Richtlinien „nachhaltige Waldwirt-
schaft“ vermutlich bis Jahresmitte 2015 verschoben werden.
Die bisherige Richtlinie wurde vorsorglich für 2015 verlängert.
Insbesondere um einen vorzeitigen Maßnahmenbeginn für
Pflanz- und Pflegemaßnahmen im Frühjahr 2015 zu ermögli-
chen, wurde beschlossen, die Antragstellung für folgende
Maßnahmen freizugeben:

• Teil A Förderung von Erstaufforstungen
• Teil B Förderung von Wiederaufforstungen nach Schadereig-

nissen-also auch nach Eschentriebsterben-, Vor- und
Unterbau, Naturverjüngung, Jungbestandspflege im
Privatwald <200 ha und Betriebsgutachten

Die Antragsstellung kann/muss bis 31.01.2015 weiterhin auf
den bisherigen Antragsvordrucken (BF1/Stand 2012) erfol-
gen.

Maßnahmen der Richtlinien-Teile C-E wie Förderung forstli-
cher Zusammenschlüsse, forstlicher Infrastruktur, ökologische
Maßnahmen und Bodenschutzkalkung können erst auf Grund-
lage der neuen Richtlinie (Herbst 2015) beantragt werden.
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Abfallwirtschaft
Eigenbetrieb

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind am
Samstag, dem 7. Februar 2015,
wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveranstaltung
geschlossen.

Hinweis: Deponie und Wertstoffhof „Kahlenberg“ in Ringsheim
sind wie gewohnt von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Mitteilungen anderer Behörden

Die Ortenauer Energieagentur informiert:
Die KfW-Bank erhöht die Tilgungszuschüsse um 5%.
KfW Programm „Energieeffizient Sanieren“ wird noch at-
traktiver. Auch die Zuschüsse für kleine Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen werden angehoben!
Die Tilgungszuschüsse für alle KfW-Effizienzhaus-Standards
werden um 5 % erhöht. Kreditnehmer können ab sofort von
der KfW zusätzlich zu einem verbilligten Zinssatz einen Til-
gungszuschuss zwischen 7,5% und 22,5 % erhalten.
Für den Standard „KfW-Effizienzhaus Denkmal“ und das „KfW-
Effizienzhaus 115“ z.B. steigt der Tilgungszuschuss von 2,5%
auf 7,5 % der förderfähigen Investitionskosten. Bei maximal
75.000 € pro Wohneinheit entspricht das bereits einem Til-
gungszuschuss von 5.625 €. Für das „KfW-Effizienzhaus 55“
liegt der Tilgungszuschuss jetzt sogar bei 22,5 % des Zusage-
betrages. Gleichzeitig besteht von nun an bei Förderzusage
ein verbindlicher Anspruch auf einen Baubegleitungszuschuss.
Hierbei erhält der Bauherr 50 % (max. 4.000. Euro) der Kosten
für die Fachplanung und Baubegleitung durch einen unabhän-
gigen Experten (www.energie-effizienz-experten.de).
Das Förderprogramm „Energieeffizient Sanieren“ dient der
zinsgünstigen Kreditfinanzierung von Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei be-
stehenden Wohngebäuden. Die Anträge müssen vor Beginn
des Vorhabens gestellt werden!
Auch für die Förderung von Mini-KWK-Anlagen bis 20 Kilowatt
elektrisch gelten ab 1. Januar 2015 verbesserte Konditionen.
Die Basisförderung wird angehoben, zusätzlich werden Bo-
nusförderungen für besonders energieeffiziente Mini-KWK-
Anlagen eingeführt sowie die technischen Anforderungen ver-
einfacht. Die neuen Konditionen gelten für Förderanträge, die
ab dem 1. Januar 2015 beim Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) eingegangen sind.
Gefördert werden Blockheizkraftwerke in bestehenden Ge-
bäuden mit einem einmaligen Investitionszuschuss, der nach
der elektrischen Leistung der Anlagen gestaffelt ist. Als beste-
hendes Gebäude gilt ein Gebäude, für das der Bauantrag vor
dem 1. Januar 2009 gestellt wurde. Der Zuschuss für ein Mik-
ro-BHKW mit 1 kW elektrischer Leistung erhöht sich z.B. von
1.425 auf 2.375 €.
In der BAFA-Liste der förderfähigen Mini-KWK-Anlagen aller
Hersteller werden die genauen Fördersummen veröffentlicht.
Lassen Sie sich beraten! Im Rahmen ihrer Erstberatung infor-
miert die Ortenauer Energieagentur (OEA) neutral und kosten-
frei über Energiesparmaßnahmen und die aktuellen Förderpro-
gramme.

Ortenauer Energieagentur, Okenstr. 23a, 77652 Offenburg
Montag bis Freitag von 9°° bis 12°° Uhr und 13°° bis 17°° Uhr
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Christian Dunker, Ferdinand Krien
Beratungstermine nach telefonischer Voranmeldung

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen – Beschäfti-
gungspflicht wird jährlich überprüft
Bundesagentur für Arbeit versendet Unterlagen zur Überprü-
fung der Beschäftigungspflicht / Elektronische Anzeige nutzen
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen (beschäftigungspflichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich
(SGB IX) verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Arbeit-
geber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine
Ausgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhän-
gig von der Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungspflicht im Kalender-
jahr 2014 erfüllt wurde, müssen die beschäftigungspflichtigen
Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2015 der für Ihren Sitz
zuständigen Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten an-
zeigen. Diese gesetzliche Frist kann nicht verlängert werden.
Geht die Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig oder
falsch ausgefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit,
die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungspflich-
tig sind, erhalten Anfang Januar 2015 die für die Anzeige erfor-
derlichen Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm REHA-
DAT-Elan auf CD-ROM.
Das Programm REHADAT-Elan unterstützt bei der Bearbeitung
der Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elek-
tronischer Form. Es kann auch unter
http://www.REHADAT-Elan.de kostenlos herunter geladen
werden. Dort finden die Arbeitgeber außerdem Informationen
zur Installation und zur Anwendung des Programms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterla-
gen erhalten, sind anzeigepflichtig. Sie werden, ebenso wie
Arbeitgeber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die
Anzeigeunterlagen über den Bestellservice der Bundesagentur
für Arbeit unter http://www.REHADAT-Elan.de anzufordern.
Auskünfte zum Anzeigeverfahren: Für Arbeitgeber aus dem
Bezirk der Arbeitsagentur Offenburg ist eine Telefon-Hotline
geschaltet. Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag
bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721 823 7066 beantwortet.

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Unsere Partner
http:// www.kinzigtal.com
http:// www.schwarzwald-tourismus.com
http:// www.stadt-gengenbach.de
http://.www.ohlsbach.de
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„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.
Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“ mit 12 Tourenvor-
schlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit detaillierten Kartenblättern
von 14,80 Euro
Freudenstadt durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch)

Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der Tou-
rist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90 €.
Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord in
Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.
Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 € im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakobsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal. Die Wanderbroschüren wurden in
Zusammenarbeit mit der Förderung des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus der Schule

Gewerblich-Technische Schule Offenburg
Infoabend an der Gewerblich-Technischen Schule Offen-
burg
Am Mittwoch, 28. Januar 2015 werden im Konferenzsaal der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestraße 23)
um 19 Uhr weitere Vollzeitangebote vorgestellt.
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-

schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Fachhoch-
schule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertechnik"
stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende
Berufe dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Tech-
nische Berufskolleg II" zur Fachhochschulreife (Baden-
Württemberg) und optional zum Berufsabschluss „Assistent
für Kommunikationstechnik".
Eine Schulart mit weiterhin guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit
Hauptschulabschluss den sehr fundierten Erwerb der mittleren
Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung
des ersten Lehrjahres einschließt.
Die Fachschulreife kann auch in unserer neuen Schulart Be-
rufsfachschule Pädagogische Erprobung BFPE erworben
werden. Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler
abgestimmt in neuer Lernumgebung in kleinen Teams und mit
Lernpaten statt.
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen
Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), Holz-,
Metall-, Installations- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr
eines entsprechenden Ausbildungsberufes absolviert und
kann somit auf die Lehrzeit angerechnet werden.

Schnuppersamstag an der Gewerblich-Technischen Schu-
le Offenburg
Am Samstag, den 31. Januar 2015 lädt die Gewerblich-Tech-
nische Schule Offenburg (Moltkestraße 23) von 9 bis 14 Uhr zu
einem Infotag ein. Mit Liveunterricht zum Reinschnuppern,
Vorführungen und Versuchen werden die Angebote des drei-
jährigen beruflichen Gymnasiums interessierten Schülern und
Eltern vorgestellt werden.
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den Pro-
filfächern Elektro- und Metalltechnik in drei Jahren zur Hoch-
schulreife, mit der die Zulassung zu allen Studiengängen an
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in der
Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische
Gymnasium mit Schwerpunkt auf Theorie und praxisorien-
tierter Anwendung von Computern und Netzwerken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet exzellent
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium.
Hier verbinden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie, Phy-
sik und Verfahrenstechnik zu wichtigen Themen der modernen
Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen präsentieren sich an diesem Tag. Dabei
wird die zweijährige Vollzeitweiterbildung in der Fachrich-
tung Elektrotechnik und Informationstechnik, sowie die
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Vorausset-
zung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule arbeiten
in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elektrotechnischer
Anlagen und Systeme. Sie planen, berechnen, entwickeln,
konstruieren und testen Bauelemente, Geräte und Maschinen
oder überwachen elektrotechnische Anlagen und Systeme.
Sie erforschen und entwickeln Techniken und Systeme, die
Informationen verarbeiten und übermitteln. In der Fachrich-
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tung Informationstechnik werden die Ausbildungsinhalte in
Mikrocontrollertechnik, in Computersystemen, in der Softwa-
reentwicklung, in Datenbanken und in den Vernetzten Syste-
men vertieft.
Die berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Automa-
tisierungstechnik/Mechatronik bildet im September 2016 wie-
der einen Kurs an der Gewerblich-Technischen Schule in Of-
fenburg. Dreieinhalb Jahre drücken Facharbeiter freitags und
samstags die Schulbank. Maschinenbau und Elektrotechnik
sowie Automatisierungstechnik sind mit die größten Industrie-
zweige in Deutschland. Die Technikerschule in Teilzeitform
wendet sich an Facharbeiter aus Industrie und Handwerk, die
einen beruflichen Aufstieg planen.
Weitere Informationen gibt's telefonisch 0781-8058300 oder
im Internet unter www.gs-offenburg.de

Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00-12:00 Uhr

Das gedruckte Programmheft ist im VHS-Büro, bei den Orts-
verwaltungen, bei Banken, in vielen Geschäften und Apothe-
ken kostenlos erhältlich. Das gesamte Programm mit Anmel-
demöglichkeit steht auch unter 'www.vhs-ortenau.de'. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige An-
meldung.

Übersicht über freie Plätze in Kursen
im Januar/Februar 2015

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter (3.0218 GE)
Mo. 26.01.2015, 18:45-19:45 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00
EUR.
Das Trainingsprogramm beinhaltet: Gymnastik mit Handgerä-
ten, Pilateseinheiten, Kräftigung, Balance und Haltungsschu-
lung unterstützt mit Musik. Durch die Entspannung der gesam-
ten Muskulatur erreichen Sie mehr Standhaftigkeit und Stabi-
lität für den Körper.

Vegetarische Küche aus aller Welt I: Magischer Orient
(3.0713 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock,
21,00 EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopi-
en.
Begeben Sie sich auf eine sinnliche Reise durch die Küche aus
1001 Nacht! Die märchenhaften Gerichte mit Linsen, Aubergi-
nen oder Kichererbsen bekommen durch die vielfältigen Aro-
men aus dem magischen Orient ihren unwiderstehlichen Ge-
schmack. Passend zur Jahreszeit eignet sich die orientalische
Küche hervorragend, unsere Sinne zu erwärmen und die See-
le einzuhüllen. Bitte folgendes mitbringen: Getränke nach
Wahl, scharfes Messer, Küchenschürze, Wischlappen, Ge-
schirrtücher, Spülschwamm und Boxen für evtl. Reste.

Fit und gesund (mit kleinen Pilates-Einheiten) (3.0221 GE)
Di. 27.01.2015, 18:00-19:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach, Grund-
schule Krähenäckerle, Turnhalle, Roswitha Sester, 57,00 EUR.
Mit diesem Gesundheitsprogramm sind Frauen und Männer
aller Altersgruppen angesprochen, die fit und gesund bleiben
wollen. Ziel ist es, die muskuläre Aktivierung, sowie die Förde-
rung der Beweglichkeit, Kraftfähigkeit, Koordinationsfähigkeit
und Ausdauer zu trainieren. Nach einer kleinen, flotten Auf-
wärmphase wird mit Kleingeräten, wie z. B. Hanteln, Therab-
ändern oder Bällen geübt. Beendet und abgerundet wird das
Training mit Dehn- und Entspannungsübungen. Mitzubringen
sind: Matte, Handtuch und Getränk.

Ausgleichsgymnastik - Fitness bis ins hohe Alter (3.0219 GE)
Di. 27.01.2015, 19:00-20:00 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Grundschule Krähenäckerle, Turnhalle, Erika Lütjen, 57,00
EUR.
Das Trainingsprogramm beinhaltet: Gymnastik mit Handgerä-
ten, Pilateseinheiten, Kräftigung, Balance und Haltungsschu-
lung unterstützt mit Musik. Durch die Entspannung der gesam-
ten Muskulatur erreichen Sie mehr Standhaftigkeit und Stabi-
lität für den Körper.

Spanisch Touristen- und Einstiegskurs A1 (4.2201 GE)
Mi. 28.01.2015, 20:00-21:30 Uhr, 14 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 67, Mary Carmen Eichler-Quija-
no, 84,00 EUR.
Sie haben keine Spanischkenntnisse, möchten jedoch im Ur-
laub für die wichtigsten Alltagssituationen im Restaurant, im
Hotel, beim Einkaufen etc. gewappnet sein? Mit diesem Ein-
stiegskurs eignen Sie sich in 28 Unterrichtsstunden eine
Grundlage an, um verschiedene Situationen zu meistern, wo-
bei jede Situation eine abgeschlossene, abwechslungsreiche
Lerneinheit bildet. Wer Spaß an der spanischen Sprache fin-
det, kann im Anschluss in einen regulären, längerfristigen Kurs
einsteigen und das bisher Erlernte vertiefen.

Prüfungsangst - ab sofort Geschichte (1.0701 GE)
Fr. 30.01.2015, 18:00-21:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Rose-
marie Fehrenbacher, 18,00 EUR inkl. Skript.
Die Prüfungsangst hat viele Gesichter: Es können sowohl kör-
perliche als auch seelische Symptome auftreten. Häufig gehen
Kopf- und Bauchschmerzen, Übelkeit, Durchfall und Schweiß-
ausbruch damit einher. Auf der seelischen Ebene kann es zu
Unruhe, Konzentrationsmangel, Blackout und Schlafstörun-
gen kommen. In diesem Seminar erhalten Schüler/innen ab
der 9. Klasse, Auszubildende, Studenten und interessierte Er-
wachsene hilfreiche Tipps zur Bewältigung von Prüfungssitu-
ationen. Neben vielen praktischen Übungen werden Methoden
zum Lernen auf mündliche und schriftliche Prüfungen und
Mentaltraining vermittelt und es werden naturheilkundliche
Unterstützungsvorschläge aufgezeigt.

Kreative Schreibwerkstatt (2.0102 GE)
Mi. 25.02.2015, 19:00-21:00 Uhr, 4 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 51, Susanne Wetzel, 38,00 EUR
inkl. Material und Kopien.
...die Worte fließen lassen, wohin sie wollen...Sie schreiben
gerne oder wollen es schon lange einmal ausprobieren? Sie
haben Freude daran, mit anderen Menschen Ihre geschriebe-
nen Worte auszutauschen? Dann sind Sie herzlich eingeladen!
In der Schreibwerkstatt lernen Sie vielfältige Schreibimpulse
und Methoden aus der reichen Schatzkiste des Kreativen
Schreibens kennen. Spielerisch und auf ungewöhnliche Weise
werden Sie in Ihre Texte finden. Wir schreiben Short-Storys,
Gedichte, Gruppentexte und vieles mehr. Um den kreativen
Fluss nicht zu stören haben Bewertungen und innere Zensoren
Urlaub. 'Thema verfehlt' gibt es nicht.
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iPad - Grundlagenkurs (5.0120 GE)
Fr. 27.02.2015, 18:00-20:15 Uhr, 2 Abende, Gengenbach, Kul-
tur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Dag-
mar Dutreuil, 52,00 EUR.
Sie besitzen ein iPad, aber wissen nicht richtig, wie Sie es be-
dienen und nutzen können? In diesem Kurs werden Ihnen die
Grundlagen des Geräts vermittelt. Mithilfe praxisorientierter
Beispiele lernen Sie Ihr iPad kennen, so dass Sie es nach der
Schulung grundlegend bedienen können. Die Übungen sind
einfach und verständlich, so dass Sie diese zu Hause noch-
mals üben können. Inhalte des Kurses: Tasten und Grundfunk-
tionen, Organisation Ordner und Apps, Termine in Kalender
eintragen, Kontakte verwalten, individuelle Einstellungen vor-
nehmen. Voraussetzungen: Sie verfügen über ein eigenes iPad
und bringen dieses mit vollem Akku in den Kurs mit.

Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

Weitere Bildungsangebote

Gewerbe Akademie Offenburg
Info-Abend zum Bilanzbuchhalter
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet die nächste Fortbil-
dung zum Bilanzbuchhalter am 10. März 2015. Für alle Inter-
essenten veranstaltet die Gewerbe Akademie im Vorfeld noch-
mals einen Info-Abend am Donnerstag, 22. Januar ab 18 Uhr,
Wasserstraße 19, in Offenburg. Übers Internet kann man sich
dazu unverbindlich anmelden.

Bilanzbuchhalter sind für eine reibungslose Abwicklung der
Buchhaltung verantwortlich. In ihrer Verantwortung steht die
Sicherung der Liquidität des Unternehmens ebenso wie Fi-
nanzplanung, Zahlungsverkehr oder Mahnwesen und Inkasso
sowie internationale Rechnungslegungsvorschriften. Der Lehr-
gang kann unter bestimmten Voraussetzungen über Bildungs-
gutschein der Agentur für Arbeit oder über das Meister BAföG
gefördert werden. Informationen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg wieder ab dem 7. Januar, Telefon 0781 793 115 oder
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
für den Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Neue Studiengänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und
Bachelor of Arts (B.A.) Business Administration oder Health
Management ab September 2015 in Offenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges
Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. Berufsbe-
gleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau lässt sich die-
ses Wissen an der Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
(VWA) für den Regierungsbezirk Freiburg e.V. erwerben. 2015
beginnt in Offenburg ein neuer Studiengang zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA). Parallel dazu kann der akademische Grad Ba-
chelor of Arts (B.A.) Business Administration oder Health Ma-
nagement erworben werden.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg Eisenbahnstraße 56 79098 Freiburg Tel: (0761)
38673-14 oder -16 Fax: (0761) 38673-33 info@vwa-freiburg.de
www.vwa-freiburg.de

Naturschule Ortenaukreis bietet Weiterbildung
zum Umweltpädagogen an

Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstli-
chen Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung zur Um-
weltpädagogin und zum Umweltpädagogen an. Sie ist gedacht
für Erzieherinnen und Erzieher, die regelmäßig mit Kindern der
Elementarstufe im Wald und auf der Wiese unterwegs sind. In
sechs Blöcken erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
dabei von den Fachleuten des Forstlichen Bildungszentrums
Karlsruhe Anregungen zur Gestaltung und Organisation von
Waldtagen und Waldwochen.
Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Le-
bensweise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald,
Bach und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema
Abenteuer und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die
Teilnehmer viel über rechtliche Grundlagen und Gesundheits-
gefahren im Wald und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsum-
feld zugeschnittenen Outdoor-Erste-Hilfekurs.
Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am
12. März 2015 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im
Juni, Juli und Oktober 2015 sowie im Februar, März und April
2016 jeweils freitags und samstags im Wald rund um das
Waldschulheim Höllhof in Gengenbach stattfinden. Die Teil-
nahmegebühr für 13 Seminartage beträgt 550 Euro. Die Wei-
terbildung ist nur komplett buchbar. Ansprechpartner für Fra-
gen und schriftliche Anmeldung ist das Forstliche Bildungs-
zentrum Karlsruhe, Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karlsru-
he, Telefon 0721 926 3391, Fax: 0721 926 6297 oder fbz.
karlsruhe@forst.bwl.de. Infos im Internet unter www.fbz-karls-
ruhe.de.

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt:
in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in Offenburg, Haupt-
str. 108

Alle Sprechzeiten-Termine im Januar:
Dienstags, 08:30 – 15:30 Uhr
zusätzlich 2., 3. u. 4. Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
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Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger - und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!

Telefon 0800-1166737
0800-11 Moses

Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122
Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org
www. bsvsb.org

Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).

Bad. Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.
Der nächste Sprechtag findet am Montag, den 19. Januar 2015
im Rathaus Unterharmersbach von 9.00 bis 16.00 Uhr statt
(Anmeldung unter: 07841/2075-20).
Und in der Bezirksgeschäftsstelle Achern am Donnerstag, den
22. Januar von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Die Sprechtagsbesucher für alle Sprechtage werden um tele-
fonische Terminvereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in
Achern gebeten. (Tel. 07841/20750).
Die Sprechtage, für die keine Anmeldungen vorliegen, finden
nicht statt.

Vereine und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Montag, den 19. Januar
19:30 Uhr "Schulungsprobe"
Teilnehmer: - aktive Kameraden

SV Berghaupten

Fußballsport:

Winterpause!

Die SVB-Jugend sagt Dankeschön
Die SVB-Jugend bedankt sich bei der Einwohnerschaft für die
Spendenbereitschaft bei der Christbaum-Sammelaktion recht
herzlich. Ebenfalls gebührt Herrn Franz Bruder, der die Aktion
der SVB-Jugend bereits im 4. Jahr unterstützt ein herzliches
Dankeschön. Ohne Ihn wäre die Aktion nicht möglich. Eben-
falls herzlichen Dank an die Zimmerei Benz, Spedition Seiler
und Garry Wright für die Unterstützung mit den Fahrzeugen.
Wir hoffen, dass auch Sie mit der Abholung zufrieden waren.
Herzlichen Dank für die Unterstützung!
SVB-Jugend

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab nächster Woche an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Info’s und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr

Bambinis
Mittwochs: 18:00 - 19:00 Uhr
Ansprechpartner: Carolin Bischler

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 19:00 - 20:30 Uhr

17. – 18. Januar 2015
Ski-/Snowboardkurs am Haldenköpfle
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht.

31. Januar 2015 Clubmeisterschaften und Teamwettbe-
werb am Haldenköpfle
Dieser Jahr laden wir wieder zu unseren Clubmeisterschaften
und zum Teamwettbewerb am Haldenköpfle ein. Hierzu sind
alle Clubmitglieder und auch Gruppen, Vereine und Firmen aus
Berghaupten herzlich eingeladen.
DIESES MAL NEU: Anschließende Siegerehrung mit Apre-Ski
Party im Foyer der Schlosswaldhalle in Berghaupten.
Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt’s auf unserer
Homepage www.skiclub-berghaupten.de.
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27. Februar – 01. März 2015
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Infos bei Elmar Klawonn, Telefon 07803/ 980808 und auf der
Homepage

07. März 2015
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
Keine Voraussetzungen, alle Klassen
Eigenbeteiligung 10EUR. Anmeldungen nur in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Gengenbach.
Infos bei Michael Bahr, Tel.: 0175/5954271 und auf der Home-
page

24. – 28. März 2015
Skifreizeit für Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht.

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

Blasorchester Berghaupten e.V.

Vorankündigung: Altpapiersammlung !
Am Samstag, den 07. Februar ´15 sammeln die Mitglieder des
Blasorchesters in Berghaupten Ihr Altpapier zum recyceln ein.
Wir bitten Sie Ihr Altpapier bis dahin zu sammeln.
Wir bedanken uns hiermit schon im Voraus bei Ihnen für Ihre
Unterstützung.

Auf eine rege Inanspruchnahme freut sich Ihr

Blasorchester Berghaupten e.V.

TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Es ist wieder soweit…wir starten in die Rückrunde…

Vorschau:
Unsere 1. Jugendmannschaft beginnt gleich mit einem Dop-
pelstart. Heute abend kommt der Tabellenführer DJK Offen-
burg. Da wird es sehr schwer sein was zu erben. Aber am
Samstag beim Tabellennachbarn aus Bad Peterstal ist alles
möglich.

Die 4. Herrenmannschaft empfängt Oberharmersbach. Nach
einem Remis auswärts, könnte auf heimischen Platten ein Sieg
drin sein.

Die nächsten Spiele in der Übersicht:
Freitag, 16.01.2015
18:30 Uhr Jungen U18 – DJK Offenburg II
20:30 Uhr Herren IV – DJK Oberharmersbach IV

Samstag, 17.01.2015
13.30 Uhr SV Bad Peterstal II – Jungen U18

S`geht dägege…..
Kum isch des Johr zwei Woche alt
donn kummt die Fasentszitt schu bald.

Nadierlich wie konns onderscht sie
dä TTC,der isch debie.

Unn jeder,der isch nit blemm blemm
will sähne,was mir uns usdenkt hänn.

Narri,Narro…..dä TTC,der isch halt so…

Turnverein Berghaupten e.V.

Dancing and a little Salsa
Mitreißende Musik, aktuell oder im Latino-Style!
Ganz leicht nachzumachen! Weg mit den Fettpölsterchen!
Noch nie hat es so viel Spaß gemacht den ganzen Körper in
Form zu bringen.
Kalorien verbrennen und Lachen dabei.
Diese Rhythmen lassen dich nicht stillstehen. Also mach´ dich
auf und komm!
Dieser Kurs startet am Donnerstag, den 15.01.2015 im Alten
Schulhaus um 20.00 Uhr (10 Einheiten).
Eine Mitgliedschaft im Turnverein wäre notwendig!
Es freut sich:
Renate Schindler (Kursleiter, Trainer C) Tel.: 40146

Liebe Berghauptener!
Obwohl bei einigen von Euch bestimmt noch der Christbaum
im Wohnzimmer steht, stehen wir Narren bereits in den Start-
löchern. Dieses Wochenende bereits beginnt die von uns lang-
ersehnte 5. Jahreszeit mit einer sehr, kurzen Fasnachtskampa-
gne 2015.
Gleich zum Auftakt wollen wir Euch mit einigen amüsanten und
kuriosen Geschichtle erfreuen, die sich im letzten Jahr in Berg-
haupten zugetragen haben. Aus diesem Grund werden die
Knerbli-Hexen, Eichel-Spättle sowie die Bergknappen

am Freitag, den 16. Januar 2015
ab 17.00 Uhr

durch Berghaupten ziehen und an alle Interessenten das dies-
jährige Narrenblatt verkaufen. Ab Montag den 19.01.2015 gibt
es das Narrenblatt auch bei Edeka, Sparkasse sowie Volks-
bank zu erwerben.

Wir wünschen euch allen ein gutes neues Jahr und viel Spaß
beim Lesen des diesjährigen Narrenblattes.

Eure
Narrenzunft „Knerbli“ Berghaupten e.V.
-fasentliches Brauchtum seit 1858-
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Männergesangverein Berghaupten

Sängerversammlung / Mitgliederversammlung

Sängerversammlung
Am Montag, den 19. Januar findet nach der Probe eine Sän-
gerversammlung statt, zu der alle Sänger herzlich eingeladen
sind.

Mitgliederversammlung am 22.01.2015
Die ordentliche Mitgliederversammlung des MGV 1878 Berg-
haupten e.V. findet am Donnerstag, den 22. Januar, um 20 Uhr
im Probelokal des MGV statt. Neben den Rechenschaftsbe-
richten stehen auch Ehrungen auf der Tagesordnung. Die Sän-
ger treffen sich bereits um 18.15 Uhr im Probelokal. Zu Ehren
der verstorbenen Mitglieder gestaltet der Chor um 19 Uhr die
Hl.Messe in der Pfarrkirche Berghaupten mit. Hierzu laden wir
die Mitglieder ein und bitten um Terminvormerkung.

Schwarzwaldverein
Gengenbach

BUND-Ortsgruppe
Vorderes Kinzigtal

Intelligent reisen
Sind Tourismus und Klimaschutz Gegensätze?
In den schönsten Wochen des Jahres wollen wir es uns gut
gehen lassen. Dass unser Flug große Mengen Klimagase pro-
duziert, dass unser Kreuzfahrtschiff eine Dreckschleuder ist
und dass Menschen in den Reisezielen die Auswirkungen un-
seres Konsums zu spüren bekommen, nehmen wir bestenfalls
am Rande zur Kenntnis.
Welche Probleme der internationale Tourismus mit sich bringt
und warum klimabewusstes Reisen wichtig ist, veranschau-
licht Reiseexperte Frank Herrmann in seinem Vortrag. Anhand
von konkreten Beispielen zeigt der Diplombetriebswirt, Jour-
nalist und Autor des Ratgebers „Fair einkaufen – aber wie?“
auf, warum wir umdenken müssen, wenn wir reisen, und wie
alle von einem umweltfreundlichen Tourismus profitieren. Was
jeder von uns hierzu beitragen kann, ist ebenso Inhalt wie Ak-
tuelles zum Thema Klimakompensation, das Engagement von
Reiseveranstaltern und die Wirksamkeit von Tourismussie-
geln.
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 21.01.2015 um 19:30
Uhr im Raum 102 (Saal) der VHS Offenburg, Amand-Goegg-
Str. 4. Veranstalter sind VHS Offenburg und BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau in Kooperation mit der Stadt Offenburg.
Der Kostenbeitrag beträgt 5 €.

Am Samstag wird wieder gemeinsam repariert
Repair Café Offenburg im Stadtteil- und Familienzentrum
am Mühlbach am 17.01.15 von 14 bis 17 Uhr
Nach der Pause im Dezember laden die Initiatoren des Offen-
burger Repair Cafés (BUND-Umweltzentrum Ortenau und
Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach) wieder alle Inte-
ressierten zum Repair Café Offenburg ein.

Wer einen Gebrauchsgegenstand, z.B. elektrische und elekt-
ronische Kleingeräte, Textilien, Spielzeug, Kleinmöbel oder
Fahrräder mit kleinem Defekt hat und sich alleine nicht zu hel-
fen weiß, kann diese Dinge zum Repair Café mitbringen und

sich dort am Empfang registrieren lassen. Mehrere Werkplätze
stehen bereit, an denen man sein Gerät reparieren lassen bzw.
unter Anleitung von Fachkundigen selbst Hand anlegen kann.
Garantien für eine erfolgreiche Reparatur gibt es keine, dafür
ist das Ganze jedoch kostenlos. Erfahrungsgemäß gehen die
Besucher in vielen Fällen mit reparierten Artikeln und neuen
Kenntnissen nach Hause.

Je nach Andrang sind Wartezeiten möglich, die man bei Kaffee
und selbstgebackenem Kuchen überbrücken kann. Interes-
sierte sind außerdem eingeladen, einfach vorbeikommen, um
das Repair Café kennen zu lernen oder Erfahrungen auszutau-
schen. Die weiteren Termine für das Repair Café sind am
21.02., 21.03., und 18.04.2015.

Zu finden ist das Repair Café im Stadtteil- und Familienzent-
rum am Mühlbach, Vogesenstraße 14a in Offenburg. Der Ein-
gang befindet sich neben der Mensa des Schulzentrums Nord-
West.

Wer seine Kenntnisse einbringen möchte oder Fragen dazu
hat, kann sich beim BUND-Umweltzentrum Ortenau, Tel.
0781/25484 oder unter BUND.Umweltzentrum-Ortenau@web.
de melden.

Öffnungszeiten:
Freitag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Wir feuen uns auf ihren Besuch
Ihr Arche Team

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470
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Mehr Geld aus der Pflegeversicherung
Pflegestärkungsgesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft
Ob ambulant, stationär, teilstationär oder in Wohngruppe le-
bend erhalten Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 0 (geringer
Pflegebedarf) bis zur Stufe III (Schwerstpflege) erhebliche Ver-
besserungen der Leistungen aus der Pflegeversicherung. Für
alle Pflegebedürftigen und deren Angehörigen halten wir Info-
veranstaltungen ab, in denen sie sich eingehend über die Ver-
besserungen informieren können. Hier erfahren Sie, welche
Leistungen sich für ihren speziellen Fall verbessern. Termin ist
am Donnerstag, 19. Februar 2015 um 18.00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Seniorenhilfe Plus e.V., Gengenbach. Refe-
rent ist Josef Grass, Pflegeteamleiter, AOK Südlicher Ober-
rhein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmel-
dung zu den Vorträgen, telefonisch unter 07803/ 9214661 oder
per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.

Sicherheit zu Hause. Brandschutz kann Leben retten!
Sicherheit zu Hause heißt nicht nur Einbruchschutz sondern
auch Brandschutz. Das Bewusstsein für die Gefährlichkeit von
Feuer ist in den letzten Jahren in der Bevölkerung sehr zurück-
gegangen. Allein in Deutschland ereignen sich rund 200.000
Brände, bei denen 500 bis 700 Menschen sterben. Wohinge-
gen die Zahl der Verletzten 10mal so hoch ist. Ganz zu schwei-
gen von den Brandschäden die in Millionenhöhe liegen. Jeder
4. Einsatz der Feuerwehr betrifft einen Brand in einem Privat-
haushalt. Viele davon hätten durch wirksamen Brandschutz
verhindert werden können. Etwa 80 Prozent der Brandopfer
ersticken bei einem Feuer an den giftigen Rauchgasen – und
das meist in der Nacht. Bernhard Frei, Feuerwehrkomman-
dant, gibt in seinem Vortrag Tipps zum Thema Brandschutz,
z.B. neues Gesetz Rauchmelder in Wohnräumen, wie verhin-
dere ich Brände oder wie verhalte ich mich im Brandfall. Der
Vortrag findet am 20.01.2015 ab 18.00 Uhr in der Seniorenhil-
fe PLUS e.V. Gengenbach, Grabenstraße 21 statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um An-
meldung gebeten. Telefon 07803 – 9 21 46 61.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter
Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen kön-
nen, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf,
dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem
gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angebo-
ten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem
Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffee-
kränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhal-
tung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten –
30 € für die Betreuung, 3 € Fahrtkosten – werden von der
Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen
bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne
helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bart-
scher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.

Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung. Telefon 07803 – 9
21 46 61 Nächster Termin: Montag, 26.01.2015 von 14:30
Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweg-
losen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag.NächsterTermin:Mittwoch,21.01.2015
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 € pro Ter-
min und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 28.01.2015 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de
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Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Januar 2015
AWO-Treff am Nollen
Termin: monatlich (mittwochs)
Programm: Programm nach Ankündigung
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen,

Nollenstr. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth 07803-3779

Fitness im Alter
Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ und für alle, die sich
ihre Beweglichkeit erhalten wollen! Das Angebot bietet ein
leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräftigung, Ba-
lance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-

leiterin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-
5664

Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags
von 17-18 Uhr

Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 22.01./29.01.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,
Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 21.01./28.01.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-

bach
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin
Tel. 07803-40 549

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 19.01./26.01.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin

Tel.07803-40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)
Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im Januar 2015

Vortrag:
Achtung Baustelle! Pubertät als Herausforderung für die
Eltern
Pubertät bedeutet körperlichen, seelischen und geistigen Um-
bau bei den jungen Menschen. Das Leben ist eine Baustelle
– und das Zimmer auch! Die Entwicklung zu einer eigenständi-
gen Persönlichkeit ist nicht nur eine zentrale Aufgabe für die
Jugendlichen, sondern fordert auch von den Eltern Schritte
des Loslassens und der Neuorientierung. An diesem Abend
gibt es Informationen zur Pubertät und es wird dargestellt, was
junge Menschen brauchen um diese Entwicklungsaufgabe er-
folgreich zu meistern und wie Eltern und Jugendliche diese
stürmische Zeit gemeinsam gut bewältigen können.
Wann: Mittwoch, 21.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Bildungszentrum Ritter von Buss, Kirchstraße 17-

18, Zell a.H,
Leitung: Gabriele Dettling-Klein, Diplom-Psychologin
Gebühr: 6 €

Eine Kooperationsveranstaltung Zwischen der Psycholo-
gischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che Haslach und der AWO-Elternschule Kinzigtal
Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag:
Jungs fordern uns heraus. Vortrag mit Austausch – für El-
tern von Jungs jeden Alters
Viele Jungs lieben Wettstreit, Kämpfe, Computerspiele. Jungs
geraten wesentlich häufiger in Schwierigkeiten als Mädchen.
Manche Jungs wiederum sind eher ruhig, bedächtig, empfind-
sam. Was ist wichtig für das „Junge-sein“ und das „Mann-
werden“? Was brauchen Jungs dazu von ihrem Vater, von ihrer
Mutter? Wie könnte ein sinnvoller Umgang mit dieser männli-
chen Energie, mit Kraft und Aggression aussehen? Was tun,
wenn die Jungs wenig sprechen wollen, sich vielleicht zurück-
ziehen?
An diesem Abend werden Antworten angeboten, um das „In-
nenleben“ und die Bedürfnisse von Jungs besser zu verstehen
und sie dadurch gut in ihrer Entwicklung begleiten zu können
Wann: Donnerstag, 22.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Eugen Klaussner Vereinsheim, Waldseeweg 3,

Hofstetten
Leitung: Thomas Brühl (Diplom-Sozialpädagoge, Heilprak-

tiker für Psychotherapie)
Gebühr: 6 €

Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Nanafiguren
Rund und bunt, ja drall: Wer kennt sie nicht - die üppigen,
ausdrucksstarken Frauenfiguren der Niki de St. Phalle. Far-
benfroh bemalt, strahlen sie Weiblichkeit, Lebendigkeit und
Lebensfreude aus. In diesem Kurs wandeln wir auf den Spuren
der Künstlerin und kreieren unsere eigene Nanafigur, die im
Garten oder Haus sicher ihren Platz finden wird.
Wann: Samstag, 24.01.2015, 31.01., 07.02., 21.02. und

28.02.2015, jeweils 9.30 bis 12.30 Uhr
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Wo: Blumenstraße 3, Berghaupten
Leitung: Benedicta Hetzel, Künstlerin
Gebühr: 75 € Kursgebühr, 30 € Materialkosten
Sonstiges: Bitte Seitenschneider, Spitzzange, Metermaß und

Schreibzeug mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag:
Unruhige Kinder – beunruhigte Eltern
Mein Kind ist ständig in Bewegung, hört nicht zu, verliert und
vergisst Vieles und auch in der Schule gibt es Probleme, weil
es sich nicht konzentrieren kann. Das Familienleben ist belas-
tet und Erziehung wird zum Stress. Hat mein Kind ADHS?
Wie kann ADHS erkannt werden und welche Methoden gibt es,
damit umzugehen. Was können Eltern und betroffene Kinder
tun, damit sich das Klima in der Familie bessert und es in der
Schule wieder klappt.
Wann: Mittwoch, 28.01.2015, 19.30 Uhr
Wo: Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaaststr. 4, Has-

lach
Leitung: Matthias Wohlfahrt-Sieben, Diplom-Psychologe
Gebühr: 6 €

Eine Kooperationsveranstaltung zwischen der Psycholo-
gischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che Haslach und der AWO-Elternschule Kinzigtal
Vorherige Anmeldung zur besseren Planbarkeit erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Schnupperkurs Klettern
Bei diesem Kurs können sich Kinder ab 6 Jahren mit ihren El-
tern auf ein ganz besonderes Abenteuer einlassen: das Klet-
tern in der Kletterwand! Wer die Grundlagen des Klettersports
kennenlernen möchte und das Erlebnis in der Höhe sucht, der
kann zum Schnupperkurs in die Kletterhalle kommen.
Wann: Freitag, 30.01.2015, 17 – 19 Uhr
Wo: Alte Kletterhalle Offenburg, Geschwister Scholl

Straße 4a, Offenburg
Leitung: Karin Saenger (Diplom- und Erlebnispädagogin,

Fachübungsleitering Alpinklettern)
Gebühr: 30 € pro Eltern-Kind Paar, inklusive Ausrüstung
Sonstiges: Bitte mitbringen: Sportkleidung, enge Hallenturn-

schuhe, ggf. Haargummi, ein Getränk.
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen
Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.
Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.
Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen
07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:
Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflege-
netzwerkes. In Kooperation mit dem Familien- und Senioren-
büro bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senio-
ren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Aus Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder
Obstsalat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über
das tägliche Geschehen in der Region und in der Welt,
themenbezogene Gedichte oder Gespräche, Bewegungs-
übungen, Spaziergänge und Vermittlung von Informatio-
nen die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

AWO-Treff am Nollen
Termin: Mittwoch, 04.02.2014
Thema: „Schlager der 60 er und 70 er Jahre“
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollenstr. 11
Leiterin:Frau Brigitte Roth, Tel: 07803/3779

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de
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Schwarzwaldverein Gengenbach
www.schwarzwaldverein-gengenbach.de

Auf dem Tälerpfad
Am Mittwoch, den 21. Januar wandern die Senioren über den
Bademer durch das Schwaibachtal nach Dandersbach und auf
dem Kinzigdamm zurück nach Gengenbach (ca. 8 km). Auch
eine Einkehr ist geplant. Es wäre schön, wenn wir uns zum
neuen Wanderjahr wieder zahlreich treffen würden.
Treffpunkt: 13.30 Uhr an der Flößerkapelle
Wanderführung: Hubert Discher
Gäste sind herzlich willkommen.

Jahreshauptversammmlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den
1. Februar 2015.
Um 15.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus.

Tagesordnung:
1. Eröffnung mit gemeinsamen Lied
2. Begrüßung
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit.
4. Totenehrung
5. Jahresbericht mit Aussprache

a.) des ersten Vorsitzenden
b.) des Wanderwartes mit Senioren
c.) Familienwartes
d.) Wegwartes
e.) des Naturschutzwartes
f.) des Hüttenwartes
g.) Der Kassenwartin

6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Bilder vom Wanderjahr 2014

Anträge sind bis zum 28. Januar 2015 in schriftlicher Form an
den 1. Vorsitzenden zu richten.

Karlheinz Kiefer, 1. Vorsitzender

Landfrauenverein
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

Am Dienstag, den 20.01.2015 beginnt erneut ein 4-wöchiger
Schüssler-Salz-Kurs mit Frau Milke. Beginn ist um 9.00 Uhr bei
Elisabeth Wußler, Mittelbach 19. Anmeldung ebenfalls bei Eli-
sabeth Wußler Tel. 3369.

Alles über Kaffee erfahren wir am 24.01.2015 von Kaffeesom-
melier Roland Wöhrle. Daher fahren wir am Samstag, den
24.01.2015 um 12.12 Uhr von Gengenbach Bahnhof mit der
Schwarzwaldbahn nach Freudenstadt. Anmeldung bei Rita
Sester Tel. 40684.

Herzliche Grüße
Gisela Eisenmann

Ortenauer Forum

Mit den Weltreligionen beschäftigt sich ein Vortrags- und Dis-
kussionsabend im Rahmen des „Ortenauer Forums“, der von
der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) angeboten wird.
Die Veranstaltung findet am Montag, 26. Januar 2015, um
20 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Ortenberg, Obere
Matt 13, statt. Unter dem Titel „Spurensuche in den Weltreligi-
onen?“ spricht der Theologe Professor Dr. Bernd Feininger
über Verbindendes und Trennendes.
Für den Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei
Euro erhoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro
der KLB, Telefon 0761/5144-235.

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinderatswahl am 14. und 15. März 2015
Aufruf zur Pfarrgemeinderatswahl

am 14. und 15. März 2015
Gib der Kirche Dein Gesicht und Deine Stimme

Alle Katholikinnen und Katholiken ab dem
16. Lebensjahr sind aufgerufen, sich an der

Pfarrgemeinderats-Wahl am 14. und 15. März 2015
in unserem Seelsorgebereich

„Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin“
bestehend aus den Pfarrgemeinden in
Gengenbach, Berghaupten, Ohlsbach

und Ortenberg zu beteiligen.
An diesem Tag findet unter dem Motto „Gib der Kirche Dein
Gesicht und Deine Stimme!” in allen Seelsorgebereichen des
Erzbistums Freiburg die Neuwahl der Pfarrgemeinderäte für
die kommenden fünf Jahre statt.
Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist ein unverzichtbares Gremium
der Mitverantwortung der Laien in der katholischen Kirche.
Die Aufgaben des PGR erstrecken sich von der Verkündigung
und Verlebendigung der Pfarrgemeinde(n), der Unterstützung
und Beratung des Pfarrers und der Seelsorger/innen über die
Initiierung sozialer und karitativer Dienste und Bildungsaufga-
ben bis zur Vertretung der Interessen aller Katholiken und Ka-
tholikinnen im Seelsorgebereich in Gesellschaft und Politik.

Im neuen Pfarrgemeinderat sind Frauen und Männern unter-
schiedlichen Alters und Berufsgruppen aktiv, die sich neben
der Erstellung eines Pastoralkonzeptes auch in Ortsausschüs-
sen mit dem kirchlichen Leben vor Ort und in Sachausschüs-
sen mit Sachthemen wie Arbeitswelt, Liturgie, Seniorenarbeit,
Jugendarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und sozialen sowie karita-
tiven Diensten auseinandersetzen.

Jeder Wahlberechtigte aus dem Seelsorgebereich „Kirchenge-
meinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin“ ab 18 Jahre hat die Mög-
lichkeit, sich selbst im Pfarrgemeinderat zu engagieren. Vor-
schläge können bis zum 1. Februar 2015 in den Pfarrbüros
eingereicht werden.

Am 14. und 15. März 2015 sollten deshalb alle Katholiken und
Katholikinnen in unserer Pfarrgemeinde zur Wahl gehen bzw.
per Briefwahl von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen. In un-
serer Gemeinde werden 4 Mitglieder des PGR gewählt. . Die
Briefwahlunterlagen können in den Pfarrbüros bis 12. März
2015 angefordert werden.

Der Wahlvorstand von Berghaupten
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Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 18. Januar – 25. Januar 2015

Sonntagvorabend, 17. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 18. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

10.30 Uhr Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Ohls-
bach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erwachsenentaufe und Fir-

mung, St. Marien Gengenbach
18.00 Uhr Andacht, St. Georg Berghaupten

Donnerstag, 22. Januar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 23. Januar
19.00 Uhr Gebet für den Erlebnisgottesdienst, St. Georg

Berghaupten

Sonntagvorabend, 24. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

Sonntag, 25. Januar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Erlebnisgottesdienst der Kir-

chengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin, St.
Georg Berghaupten

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach

Firmung 2015 – Suche nach Projekten für die Firmvorberei-
tung
Im November 2015 findet in unseren Gemeinden wieder die
Firmung statt. Zur Zeit suchen wir für den ersten Teil der Vor-
bereitung auf die Firmung nach Projekten, bei denen interes-
sierte Jungendliche sich beteiligen können. Das kann die Mit-
arbeit einer Gruppe oder Gruppierung in den einzelnen Ge-
meinden sein, oder auch eine Mitarbeit in unterschiedlichen
sozialen Felder (Ferienprogramm, Einblick in die Arbeit von so-
zialen Einrichtungen usw.). Wir würden den Jugendlichen ger-
ne ein vielfältiges Angebot machen. Für Vorschläge und Anre-
gungen bis Anfang Februar wären wir sehr dankbar.

Kontaktaufnahme: Achim Schell, Gemeindereferent Ohlsbach,
Tel. 07803/3311 0der Mail: schell@vorderes-kinzigtal.de

Berghaupten: Dankeschön – Vortrag und Frühstücksbuf-
fett
Zu Weihnachten 2014 konnten wir wieder - wie seit vielen Jah-
ren - 80 Weihnachtstüten für ältere, allein stehende Menschen
unserer Pfarrgemeinde richten. Dies ist für uns, als sehr kleines
Team, nur möglich, weil uns treue Helferinnen durch ihre Mit-
hilfe unterstützen. Sie backen leckere Plätzchen, helfen mit in
der Vorbereitung und vor allem bei den persönlichen Besu-
chen. Dafür möchten wir uns heute ganz herzlich bedanken.
Waltraud Gatz

Unsere Frauengemeinschaft lädt am Samstag, 28. Februar,
um 9.00 Uhr zu einem Vortrag mit dem Osteopathen und Heil-
praktiker Markus Baltes „Immunsystem und Ernährung“ mit
Frühstück in den Pfarrsaal St. Georg ein. Interessierte Frauen
aus der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin sind
herzlich willkommen. Anmeldung und Info bis spätestens
Freitag, 20. Februar, bei Waltraud Gatz, Tel. 07803/2386 oder
per E-Mail: wgatz@web.de.

Einladung zum Gebet für unseren Erlebnisgottesdienst
Am Sonntag, 25. Januar, feiern wir in Berghaupten den nächs-
ten Erlebnisgottesdienst unserer Kirchengemeinde. Damit
auch dieser Erlebnisgottesdienst einen guten Anklang findet
und alle Mitwirkenden die Kraft des Heiligen Geistes spüren,
treffen wir uns am Freitag, 23. Januar, um 19.00 Uhr in der
Kirche St. Georg in Berghaupten zum Gebet.
Ansprechpartner: Bruno Seifert Tel. 07803/4198

Bewegungsgruppe für Erlebnisgottesdienste
Die Bewegungsgruppe lädt alle Interessierten herzlich ein, an
der Probe am Samstag, 24. Januar, um 15.00 Uhr im Pfarr-
saal Berghaupten teilzunehmen. Ab 16.00 Uhr proben wir dann
gemeinsam mit der Band in der Pfarrkirche. Am Sonntag, 25.
Januar, treffen wir uns um 10.00 Uhr ebenfalls in der Kirche.
Wir freuen uns auf alle, die gemeinsam eine gute bewegte Zeit
haben wollen. Rückfragen an Beate Schell, Tel.07803-3311.

Einladung zum Erlebnisgottesdienst
Zum nächsten Erlebnisgottesdienst laden wir am Sonntag, 25.
Januar, in die Pfarrkirche St. Georg in Berghaupten ein. Wie
jedes Mal beginnen wir um 10.00 Uhr mit der Spielstraße. Der
Gottesdienst beginnt dann um 10.30 Uhr.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Freitag, 16.01.2015
19.00 Uhr Mitarbeiterabend

Sonntag, 18.01.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek. i.R. Ditmar Gasse)

Montag, 19.01.2015
14.30 Uhr Seniorentreff mit Frau Schilling zur Jahreslosung
15.00 Uhr Frauenkreis Ohlsbach – Diakon Bongertz ist zu

Gast zum Thema: „Sprichwörter und Redensarten
aus Kirche und Glauben“

Dienstag, 20.01.2015
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 21.01.2015
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Donnerstag, 22.05.2015
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendgruppe „GEKO“

Sonntag, 25.01.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Prädikantin Indre Meiler-Taubmann)

In dringenden seelsorgerlichen Fällen steht Ihnen folgen-
der Vertretungspfarrer zur Verfügung:
vom 16. – 31.01.15 Pfr. Gerald Winkler aus Offenburg – Tel.:
0176 229 13473

Das Pfarrbüro ist vom 22. – 26. Januar und am 30. Januar
geschlossen!

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:
Wanderexerzitien auf und um den Berg „La Verna“ in Italien
vom 25. bis 31.05.2015 mit kleinen und größeren Wanderun-
gen, geistlichen Impulsen, Gottesdienstfeiern. Ein Tag wird
jeweils in Assisi und in der Einsiedelei Monte Casale verbracht.

Es sind noch Plätze frei.
Bitte jetzt anmelden, Anmeldeschluss spätestens zum 31.
Januar 2015.

Am Dienstag, 20.01.2015 feiern wir um 18:45 Uhr Gottes-
dienst in der Assisi - Hauskapelle. Bereits um 17:45 Uhr be-
steht Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharistischen An-
betung.

Mittwoch, 21.01.2015 von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr: Offener
Lektüre- und Gesprächskreis: Die Spiritualität des alten Indi-
en, aus den Hl. Schriften der Hindu-Religionen. Gemeinsame
Lektüre, Informationen, Austausch – Texte werden zur Verfü-
gung gestellt.
Leitung: Prof. Dr. Bernd Feininger.

Am Freitag, 23.01.2015 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr: Kreativ-
Nachmittag: meditatives Arbeiten mit Ton, Leitung: Regina
Wagner, Sr. Stefanie Oehler

Vorschau: Zum „etwas anderen Sonntagskaffee“ am
25.01.2015 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr mit einem geistlichen
Impuls laden wir ein. Für Kinder gibt es eine kleine Malecke.

Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de
Internet: www.spoleto-gengenbach.de

Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.
de – wir freuen uns über Ihre Kommentare!
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Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• Nächster Vortrag mit Esther Busch: Fußreflexzonen – 20.2.

um 19 Uhr im Charlotte-Vorbeck-Haus

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Freundeskreis Asyl im FSB
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
ACHTUNG NEU: Warenabgabe im Schusterhäusle (neben
St. Anna, Leutkirchstr.31): Dienstag und Donnerstag von
9-11 Uhr und sonst nur nach Absprache!
Aktueller Bedarf: Bettdecken, Kissen, Bügeleisen, Wä-
scheständer, Fahrradhelme, Teppiche, funktionierende
Nähmaschinen, Staubsauger, Putzutensilien, Winterjacken,
Mützen, Schals, Teppiche, Kissen, Decken und Geschirr.
Auch Kinderfahrräder und Babysafe werden benötigt.
Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 2.2. um 19 Uhr im FSB. Im Januar gibt es
kein Treffen!

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 20.1. 16-18 h, 27.1. 10-12 h, 3.3. 16-18 h, 10.2. 10-12 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und neutral

über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs (www.lug-
gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte im
FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
• Gartenarbeit
• PC-Heimservice
• Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
• Einkaufen
• Rasen mähen
• Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
• Hund ausführen
• Regale ein- und ausräumen
• Fenster putzen
• Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

Stammtisch Januar der Kreidler I.G.Ortenau
Die Kreidler I.G. Ortenau trifft sich zum Stammtisch „Januar“
am Samstag, 17.01.2015, ab 19:30 Uhr, im Gasthaus Feld-
schlössle, Fliederweg 2, 77656 Offenburg-Hildboltsweier.

Zum geselligen Beisammensein und entsprechendes Fach-
simpeln m. Benzingespräche sind Interessierte und Gäste
herzlich willkommen.
Wir, das Gremium der Kreidler I.G. Ortenau, würden uns freu-
en, wenn wir viele Mopedbegeisterte begrüßen könnten.

Weitere Infos unter: Tel.:0781/20 39 153
(Bönisch - 1. & 2. Gremiumsvorsitzende)
http: http://kreidler-ig-ortenau.eu/
Facebook: https://www.facebook.com/kreidlerigortena?fref=ts




